
WICHTELSCHABERNACK
Es ist wieder soweit: Bei uns zieht zur Adventszeit ein Wichtel ein, meine Kinder freuen sich schon seit Wochen dar-
auf! Und natürlich hat der kleine Gast wieder jede Menge Streiche und Flausen im Gepäck. Und genau die haben bei 
mir im letzten Jahr für ziemlichen Stress gesorgt. Denn mal eben 24 Ideen zu finden, die nicht zu aufwändig sind und 
sich relativ schnell umsetzen lassen, ist gar nicht so einfach. Dieses Jahr bin ich besser vorbereitet! Denn ich habe mir 
eine Liste angelegt, in der ich alle Wichtel Schabernack Ideen gesammelt habe. Die 24 besten, die alle nicht viel Zeit 
kosten, stelle ich euch hier vor - inklusive praktischem PDF zum Ausdrucken. Vielleicht ist ja die ein oder andere Idee 
für eure Wichtel dabei!

Idee 1: Eingefärbte Milch
Der Wichtel weiß, dass die Kinder morgens gern Milch trinken oder Müsli essen –  
als kleinen Streich färbt er die Milch bunt:

Das brauchst du:
	 • Milch
	 • Flüssige Lebensmittelfarbe*

Und so geht‘s:
Einfach morgens heimlich etwas Lebensmittelfarbe in die Milch geben und 
gut schütteln. Wenn deine Kinder sich Milch ins Glas oder über ihr Müsli gie-
ßen, werden sie garantiert große Augen machen! Und falls deine Kinder keine 
Milch mögen - das Ganze funktioniert auch mit Saft!

Idee 2: Chips statt Cornflakes
Nach der Milch sind die Cornflakes dran! Weil der Wichtel sich diebisch über die  
verwunderten Gesichter gefreut hat, hat er direkt den nächsten Schabernack auf Lager.  
Er tauscht die Cornflakes vor dem Frühstück gegen Chips.

Das brauchst du:
	 • Cornflakes-Packung, am besten nicht mehr ganz voll
	 • Chips

Und so geht‘s:
Einfach die Cornflakes in eine Dose umfüllen und Chips in die leere Corn-
flakes-Packung kippen. Am besten eignen sich Sorten, die zum Beispiel nur 
mit Salz gewürzt sind, statt mit Paprika, weil sie eine ähnliche Farbe wie die 
Cornflakes haben. Mal sehen, wann es deinem Kind auffällt.



Idee 3: Wichtel-Frühstück
Der Wichtel möchte sich für seinen Schabernack entschuldigen und zaubert den 
Kindern ein weihnachtliches Frühstück.

Das brauchst du:
	 • (Weiches) Brot
	 • Ausstecher (Stern, Weihnachtsbaum, Engel, Herz, ...)
	 • Belag wie Marmelade, Frischkäse usw.

Und so geht‘s:
Mit den Ausstechformen weihnachtliche Motive aus dem Brot ausstechen 
und mit Marmelade, Frischkäse oder Wunschbelag bestreichen.

Idee 4: Nutella-Klau
Das war‘s auch schon wieder mit der Nettigkeit.... Das Frühstück hat den Wichtel auf 
eine Idee gebracht - er isst nämlich für sein Leben gern Schokolade. Da kommt 
ihm das Nutella-Glas gerade recht.

Das brauchst du:
	 • Nutella-Glas
	 • Kleinen Löffel
	 • evtl. kleine Leiter

Und so geht‘s:
Nutella-Glas aufschrauben, Deckel daneben legen, Leiter an das Glas 
lehnen. Dann Nutella am Löffel verteilen, und den Löffel ebenfalls auf 
den Tisch legen. Wenn sich der Tisch gut abwischen lässt, ein paar  
kleine Wichtel-Fußspuren aus Nutella in Richtung Wichteltür auf  
dem Tisch verteilen.

Idee 5: Schoko-Schummelei
Die Nutella-Aktion hat den Wichtel auf eine neue Schabernack Idee gebracht.  
Er will die Kinder reinlegen und tarnt dafür Weintrauben als Schokobons.

Das brauchst du:
	 • Weintrauben
	 • Schokobons

Und so geht‘s:
Einfacher geht‘s nicht: Schokobons aus- und Weintrauben in der 
Folie einwickeln - fertig! Das Ganze mit einem kleinen Brief als 
Geschenk für die Kinder vor die Wichteltür legen. Alternativ kann 
der Wichtel auch schreiben, dass er ihnen etwas schenken wollte, 
es aber leider schon selbst gegessen hat. Aber Vitamine sind ja 
sowieso viel gesünder ;)

Achtung: Bei kleineren Kindern die Weintrauben vorher unbedingt 
einmal halbieren, damit sich niemand verschluckt!



Idee 6: Obst hat Augen
Lustiger Wichtel Schabernack, der ruckzuck gemacht ist: Der Wichtel hat  
dem Obst nachts Augen verpasst. Sieht lustig aus und sorgt bei den  
Kindern garantiert für Freude.

Das brauchst du:
	 • Verschiedene Obst-Sorten, zum Beispiel Mandarinen, Äpfel, Bananen
	 • Wackelaugen

Und so geht‘s:
Wackelaugen auf das Obst kleben, und das Ganze am besten in einer Schale oder auf dem Tisch bzw.  
in der Nähe der Wichteltür aufstellen.

Idee 7: Süße Zahnputz-Überraschung
Dass der Wichtel es gern süß mag, haben wir relativ früh gemerkt. Weil er 
möchte, dass auch die Kinder einen süßen Start in den Tag haben, hat er 
kurzerhand ihre Zahnbürsten in Marmelade getaucht.

Das brauchst du:
	 • Zahnbürsten der Kinder
	 • Marmelade

Und so geht‘s:
Marmelade auf den Zahnbürsten verteilen und auf die überraschten  
Gesichter warten. Aber: Natürlich sollten die Kleinen nach der Mameladen-
Aktion die Zähne noch mal richtig putzen.

Idee 8: Scharfe Zahnputz-Überraschung
Nach der süßen Überraschung hatte der Wichtel eine Schabernack Idee, die nicht ganz so 
nett ist: Nach der Zahnbürste hat er sich jetzt nämlich die Zahnpasta vorgenommen! 
Ob die Kinder es wohl rechtzeitig merken?

Das brauchst du:
	 • Zahnpasta-Tube
	 • Senf-Tube

Und so geht‘s:
Einfach die Zahnpasta-Tube der Kinder heimlich wegstellen und stattdessen 
die Senf-Tube dort platzieren. Mal schauen, ob die Kinder es bemerken, bevor 
sie mit dem Putzen starten!

Idee 9: Wichtel Schabernack am Badezimmerspiegel
Der Wichtel war fleißig und hat den Badezimmerspiegel dekoriert - mit einer Wichtelmütze 
plus Bart. Beim Blick in den Spiegel sehen die Kinder sich am nächsten Morgen selbst als kleine Wichtel.

Das brauchst du:
	 • Lippenstift
	 • Glasreiniger
	 • Tücher

Und so geht‘s:
Mit dem Lippenstift eine Wichtelmütze auf den Spiegel malen, die von der Größe 
ungefähr auf den Kopf deines Kindes bzw. deiner Kinder passt. Dann noch den 
Wichtelbart dazu - fertig! Nach der Überraschung bekommst Du das Kunstwerk mit 
Glasreiniger und Tüchern wieder ab.



Idee 10: Schaumbad im Waschbecken
Neben vielen Süßigkeiten liebt der Wichtel auch warme Bäder, am besten mit ganz viel Schaum! 
Und genau das hat er sich heute nacht gegönnt und dabei natürlich Spuren hinterlassen.

Das brauchst du:
	 • Schaumbad oder Geschirrspüler
	 • Taschentuch als Handtuch
	 • Kleine Strickleiter

Und so geht‘s:
Ein Bisschen von dem Schaumbad ins Waschbecken geben und das Wasser 
möglichst voll aufdrehen, damit Schaum entsteht. Die Strickleiter mit Tesa 
am Waschbecken befestigen (der Streich funktioniert aber auch ohne die 
Leiter). Dann ein Stük Taschentuch etwas nass machen und neben der Strick-
leiter auf den Boden legen. Kleine Spuren aus Wasser in Richtung Wichteltür 
verteilen.

Tipp: Statt im Waschbecken kann der Wichtel natürlich auch in einer kleinen 
Schüssel baden, und statt des Schaumbades kannst Du auch Badefarbe verwenden.

Idee 11: Geschmolzener Schneemann
Der Wichtel wollte die Kinder überraschen und hat ihnen einen Schneemann 
gebaut. Der hat aber komischerweise nicht gehalten…

Das brauchst du:
	 • Schüssel mit Wasser
	 • Kleine Möhre
	 • Wackelaugen
	 • ggf. 2 kleine Äste für die Arme

Und so geht‘s:
Möhre, Wackelaugen und ggf. die Äste ins Wasser legen und vor die 
Wichteltür stellen. Dazu eine kleine Notiz des Wichtels legen, dass er auch 
nicht weiß, woran es liegt.

Idee 12: Schneemann aus Klopapier
Nachdem der erste Schneemann geschmolzen ist, hat der Wichtel einen neuen Versuch 
gestartet - und dieser hier hält garantiert:

Das brauchst du:
	 • 3 Rollen Klopapier
	 • Filzstifte in Orange und Schwarz

Und so geht‘s:
Einfach alle 3 Klopapierrollen aufeinander setzen. Dann mit dem 
schwarzen Filzstift Augen, Mund, Knöpfe und Arme malen und mit 
dem orangefarbenen eine Nase in Form einer Möhre.



Idee 13: Heimliche Schneeballschlacht
Der Wichtel ist im Schnee-Fieber: Nach dem Schneemann nutzt er die Zeit für eine ausgiebige Schneeballschlacht.

Das brauchst du:
	 • Wattestäbchen (alternativ Taschentücher)

Und so geht‘s:
Die Watte von den Stäbchen abmachen, zu kleinen Kugeln rollen und rund um die Wichteltür verteilen, Alternativ könnt 
ihr auch Taschentücher klein reißen und die Schnipsel rollen, sieht aber etwas weniger nach Schnee aus.

Idee 14: Schnee-Engel aus Mehl
Schnee hat es dem Wichtel wirklich angetan! Dieses Mal hat er sich direkt reingeworfen und fleißig Schnee-Engel 
produziert.

Das brauchst du:
	 • Mehl
	 • Löffel, um Abdrücke zu machen

Und so geht‘s:
Etwas Mehl vor der Wichteltür verteilen (wer nicht putzen möchte, nimmt einfach den Tisch) und mit einem Löffel oder 
den Finger kleine Schnee-Engel hineindrücken.

Idee 15: Schlittenfahren auf der Klopapier-Piste
Nach Schneemann, Schneeballschlacht und Schnee-Engeln geht der Wichtel heute Schlittenfahren - im Wohnzimmer 

Das brauchst du:
	 • Klopapier
	 • Tesafilm
	 • Einen Stuhl oder Tisch zum Festmachen - der Weihnachtsbaum geht auch
	 • 1 Mini-Schlitten (gibt‘s aktuell fast überall als Weihnachts-Deko)
	 • etwas Mehl

Und so geht‘s:
Ende des Klopapiers vor der Wichteltür am Boden festkleben. Dann abrollen 
und zu einem Stuhl, Tisch oder dem Weihnachtsbaum spannen. Das andere 
Ende dort festbinden, sodass eine Rodelbahn zur Wichteltür entsteht. Den 
Schlitten dann ans Ende der Rodelbahn stellen oder auf die Seite legen.  
Mit dem Mehl Fußspuren vom Schlitten zur Wichteltür legen.

Idee 16: Tannenbaum umdekorieren
Dem Wichtel gefällt die Deko an eurem Weihnachtsbaum nicht, und das bringt er auf seine 
Art zum Ausdruck. Nachts hat er kurzerhand umdekoriert - mit Toilettenpapier.

Das brauchst du:
	 • Weihnachtsbaum
	 • Toilettenpapier

Und so geht‘s:
Klopapier vorsichtig an der Tannenbaumspitze festbinden und rund um 
den Baum nach unten abrollen. Wenn der Baum auf einem Tisch steht, am 
besten noch einen Streifen Papier vom Tisch zum Boden abrollen, an dem 
der Wichtel hochklettern und sich wieder abseilen kann.



Idee 17: Mama und Papa verschönern
Nicht nur der Baum muss verschönert werden, der Wichtel hat für seinen Scha-
bernack (natürlich) noch andere Ideen. Zum Beispiel schleicht er sich nachts 
ins Schlafzimmer und verpass Mama einen Bart und Papa eine extra Portion 
Lippenstift. Wetten, dass das euere Kinder am nächsten Morgen zum Lachen 
bringt? 

Das brauchst du:
	 • Eyeliner oder Lipliner
	 • Lippenstift

Und so geht‘s:
Bevor die Kinder wach werden, schnell ins Bad schleichen und Mama mit dunklem Eye- oder Lipliner einen schönen 
Schnurrbart malen. Papa freut sich im Gegenzug bestimmt über einen roten, vollen Kussmund. Wenn ihr die Kinder 
weckt, natürlich so tun, als wüsstet ihr von nichts. Spaß (zumindest für die Kinder) ist bei diesem Wichtel Schabernack 
garantiert!

Idee 18: Magischer Wachstumszauber (Gummibärchen)
Der Wichtel hat magische Kräfte, und die stellt er gern - wer hätte das gedacht - mit etwas Süßem unter Beweis.  
Denn er kann eine kleine Gummibärchentüte über Nacht groß zaubern!

Das brauchst du:
	 • Mini-Tüte Gummibärchen
	 • Große Tüte Gummibärchen
	 • Glitzerpulver

Und so geht‘s:
Der Wichtel hat eine kleine Tüte Gummibärchen und etwas Zauberpulver vor seine Tür gelegt, zusammen mit einer 
kleinen Notiz. Die Kinder sollen das Zauberpulver über die kleine Tüte streuen und dazu einen Zauberspruch für einen 
Wachstumszauber aufsagen. Am nächsten Morgen ist die kleine Tüte zu einer großen gewachsen.

Idee 19: Wichtel-Kletterei
Ganz uneigennützig hat der Wichtel die Gummibärchen natürlich nicht wachsen lassen. Er will nämlich Bouldern gehen 
- und zwar am Kühlschrank!

Das brauchst du:
	 • Gummibärchen
	 • etwas Wasser
	 • kleines Tuch

Und so geht‘s:
Wichtig: Dieser Wichtelschabernack klappt nur an einer 
 glatten Oberfläche. Deshalb bietet sich in vielen Fällen  
die Kühlschranktür an. Einfach die untere Seite der  
Gummibärchen etwas anfeuchten und so versetzt an  
die Kühlschranktür kleben, dass eine kleine Boulder-Wand  
für den Wichtel entsteht. Auf den Boden davor ein kleines Tuch 
legen, falls er beim Kletter runterfällt.



Idee 20: Socken für die Stühle
Dass der Wichtel auf Deko steht, hat er ja (mehr oder weniger) schon beim Weihnachts-
baum bewiesen. Jetzt hatte er eine Idee für neuen Schabernack. Dafür mopst er 
nachts die Socken der Kinder und zieht sie über die Beine der Stühle am Esstisch. 
Während die Kinder ihre Socken suchen, haben es zumindest die Stühle schön 
warm ;)

Das brauchst du:
	 • Stühle
	 • Socken der Kinder

Und so geht‘s:
Socken heimlich aus der Schublade mopsen und über die Stuhlbeine ziehen. 
 Aber Achtung: Wenn die Socken sehr klein und/oder die Stuhlbeine sehr groß 
sind, vielleicht lieber die Strümpfe von Mama und Papa benutzen, damit nichts 
kaputtgeht.

Idee 21: Kerzenklau
Der Wichtel hat vergessen, Kerzen für seinen Adventskranz zu besorgen. 
Also klaut er kurzerhand eure - und tauscht sie gegen Möhren aus! Fällt 
doch bestimmt niemandem auf, oder?

Das brauchst du:
	 • Adventskranz mit Kerzen
	 • mittelgroße Möhren

Und so geht‘s:
Heimlich die Kerzen aus dem Adventskranz nehmen und die Möhren in die 
Kerzenhalter stellen. Am meisten Sinn macht dieser Wichtel Schabernack an 
einem Adventssonntag - dann ist die Chance am größten, dass der Schwindel 
schnell auffliegt!

Idee 22: Geduldsspiel – Knoten, Knoten, Knoten
Heute will der Wichtel die Kinder beschäftigen - und ja, auch ein kleines bisschen ärgern.  
Deshalb knotet er nachts bei allen Kleidungsstücken die Ärmel bzw. Beine zusammen. Auch Schuhe mit Schnürsenkeln  
nimmt er gern. Und hat diebischen Spaß, die Kinder von seiner Höhle aus beim Entknoten zu beobachten.

Das brauchst du:
	 • Pullover
	 • Hosen
	 • Jacken
	 • ggf. Schuhe mit Schnürsenkeln

Und so geht‘s:
Bei jedem Kleidungsstück die Ärmel bzw. Beine verknoten, wer es noch etwas schwieriger machen möchte,  
verknotet die Klamotten auch miteinander. 

Aber Achtung: Dieser Wichtel Schabernack ist eher fürs Wochenende geeignet, wenn ihr morgens  
nicht unter Zeitdruck steht.



Idee 23: Heimliche Wichtel-Party
Bald ist Weihnachten, und das feiert der Wichtel - bei einer nächtlichen, natürlich 
heimlichen Party mit den Kuscheltieren! Nur vom Aufräumen hält der kleine 
Gast nicht viel…

Das brauchst du:
	 • Kuscheltiere der Kinder
	 • Luftschlangen
	 • Konfetti
	 • Chips- oder Kekskrümel

Und so geht‘s:
Die Kuscheltiere vor oder rund um die Wichteltür aufbauen und mit Luftschlan-
gen dekorieren. Konfetti und Chips- oder Kekskrümel drumherum verstreuen.  
Dazu eine kleine Notiz des Wichtels, in der er die Kinder bittet, das Chaos zu beseitigen.

Idee 24: Leuchtende Mandarine – mit LED-Teelicht
Zu Weihnachten hat sich der Wichtel einen ganz besonderen Zauber  
überlegt – er lässt eine Mandarine magisch leuchten.

Das brauchst du:
	 • Mandarine
	 • Messer
	 • LED-Teelicht

Und so geht‘s:
Am unteren Ende der Mandarine einen kleinen Kreis in die Schale 
schälen. Danach vorsichtig durch das Loch das Fruchtfleisch lösen, 
sodass die restliche Schale ganz bleibt. Dann die Mandarinenschale mit 
der Öffnung nach unten auf das LED-Teelicht vor die Wichteltür stellen. 
Wenn die Kinder morgens reinkommen, sollte natürlich am besten das 
Licht noch aus sein.


